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Der Seniorenbeirat hat in seiner Sitzung am 05.11.2019 einstimmig beschlossen, dem
Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und
Mann die folgenden Anregungen zu unterbreiten:

Erste Anregung des Seniorenbeirates:
Die Beleuchtung der Straße „Buchmühlenstraße“, Nähe des Parkhauses sollte auf
unzureichende Beleuchtung überprüft werden.

Begründung des Seniorenbeirates:

Sowohl in Richtung Parkdeck als auch in Richtung Strunde, reicht die Beleuchtung nicht aus
und sorgt für ein Gefühl der Unsicherheit, besonders in der Dunkelheit.

Zweite Anregung des Seniorenbeirates:
Der Seniorenbeirat bezieht sich auf die Problematik des Absicherns von Kabeln auf dem

Konrad-Adenauer-Platz und den sich anschließenden Wegen während öffentlicher
Veranstaltungen.

Begründung des Seniorenbeirates:
Für Menschen mit einer visuellen Wahrnehmungsstörung, für mobilitätseingeschränkte
Personen und auch für Senioren*innen, ist die Teilhabe an den öffentlichen Veranstaltungen
auf dem Konrad-Adenauer-Platz, aufgrund freiliegende Kabel gefährlich. In der
Vergangenheit sei es bereits mehrfach zu Stürzen gekommen. Aus dem Aktionsplan



„Inklusion der Stadt Bergisch Gladbach (2018 — 2022)“ ist zu entnehmen, dass nach Art. 9
der UN-BRK, der öffentliche Raum für alle Bevölkerungsgruppen erreichbar, nutzbar und
erfahrbar sein sollte. Dazu gehört auch die barrierefreie Gestaltung der Stadtmitte bzw. des
Konrad-Adenauer-Platzes bei öffentlichen Veranstaltungen.

Dritte Anregung des Seniorenbeirates:
In der Stadtmitte, zum Beispiel im Forum-Park, soll ein Boule-Platz angelegt werden. Dieser
könnte in Zusammenarbeit mit der Begegnungsstätte „Mittendrin“ instandgehalten werden.

Begründung des Seniorenbeirates:
In der Stadtmitte könnte ein Bouleplatz, Umfang von ca. 30 m? geschotterter Fläche, eine
ergänzende Beschäftigungsmöglichkeit und Treffpunkt auch für ältere Mitbürger in der
Stadtmitte entstehen. Das Boulespiel führt die Menschen zusammen und ermöglicht das
Angebot der Begegnungsstätte „Mittendrin“ sinnvoll zu erweitern. Gefördert würden
Gemeinschaft und die Steigerung von Lebensqualität in der Stadtmitte auch für ältere
Mitbürger.

Gemäß $ 1 der Satzung für den Seniorenbeirat der Stadt Bergisch Gladbach soll der
Seniorenbeirat Rat und Verwaltung der Stadt sowie andere Einrichtungen, Institutionen und
Einwohnerinnen und Einwohner in allen Fragen, die Seniorinnen und Senioren betreffen,
beraten.

Die Anregungen des Seniorenbeirates werden daher nun dem Ausschuss für Soziales,
Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann zur Entscheidung
darüber vorgelegt, ob der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und
Gleichstellung von Frau und Mann die Verwaltung beauftragen möchte, die Anregungen des
Seniorenbeirates zu prüfen und mit einer inhaltlichen Stellungnahme der Verwaltung in die
zuständigen Gremien des Rates zur Beratung und Beschlussfassung einzubringen.


